
Zu Gast bei muslimischen Familien
– Fastenbrechen-Projekt 2011
Am 1. August 2011 beginnt für unsere muslimischen Mitmenschen der heilige
Fastenmonat Ramadan.
Jeden Abend im Ramadan findet das Fastenbrechen statt. Der islamische Kalender
richtet sich nach dem Mond. Daher «wandert» der Ramadan im Kalenderjahr (2011:
1. bis 30.August). Dass die Gastfreundschaft in muslimischen Familien während des
Ramadans besonders gross geschrieben wird, bleibt sich jedoch immer gleich: Es ist
in dieser Zeit üblich, Leute einzuladen – Nachbarn, Freunde, Verwandte und Be-
kannte.
Dieses Jahr öffnen muslimische Familien in den Regionen Bern und Solothurn ihre
Wohnungstüren auch für (noch) unbekannte Gäste, mit denen sie gemeinsam essen
und sich austauschen wollen. Die muslimischen Gastfamilien freuen sich auf Sie und
Ihren Besuch! ,,
Die allem zuhören, was gesagt wird und nur dem Besten folgen, das zu Gott führt.
Das sind die von Gott Rechtgeleiteten, und sie sind es, die Verstand haben.
(Sure 39,18)



Wer ist eingeladen?
Eingeladen sind interessierte Familien, Paare und Einzelpersonen.
Wann findet es statt?
Besuche bei Gastfamilien im Raum Bern und Solothurn sind am 12.,13.,14. und 19.,
20. und 21.August 2011 möglich.
Wo findet das Fastenbrechen statt?
Das Fastenbrechen findet bei muslimischen Familien in den Regionen Bern und Solo-
thurn zu Hause statt.
Was geschieht?
Nach Sonnenuntergang nehmen Sie am gemeinsamen Nachtessen mit traditionellen
Speisen teil. Beim gemütlichen Beisammensein tauschen Sie sich mit Ihren Gastgebern
aus und erfahren mehr über deren Alltag und die gelebte Religion.
Kosten?
Die Teilnahme am Fastenbrechen-Projekt ist kostenlos. Vorausgesetzt wird Ihre
Bereitschaft, die muslimische Gastfamilie zu einem späteren Zeitpunkt zu einem
Gegenbesuch zu sich nach Hause einzuladen. Besonders geeignet für den Gegen-
besuch ist die Adventszeit.
Anmeldung?
Melden Sie sich mit Ihrer Familie oder Ihrer Kleingruppe bis am 15. Juni 2011
an bei der Fachstelle Migration der Reformierten Kirchen Bern–Jura–Solothurn
(sabine.jaggi@refbejuso.ch; 031 313 10 10). Bitte geben Sie nebst Ihrer Adresse
und Ihrer Telefonnummer auch die für Sie möglichen Daten (siehe oben) an und 
teilen Sie uns mit, aus wie vielen Personen Ihre Familie/Gruppe besteht.

Das Fastenbrechen-Projekt wird mitgetragen von folgenden Organisationen getragen: 

www.dialog-institut.ch

Römisch-katholisches Dekanat
Region Bern, Fachstelle Kirche
im Dialog
Mittelstrasse 6a, 3012 Bern
Telefon 031 300 33 43
www.kathbern.ch/kid

chr istkathol ische
kirchgemeinde bern
Kramgasse 10, 3011 Bern
www.christkath.ch (Bern)

Fachstelle Migration 
der Reformierten Kirchen
Bern–Jura–Solothurn
Speichergasse 29, 3011 Bern 
Telefon 031 313 10 10
www.refbejuso.ch/migration


